In der Verbindung mit Mir habt ihr festen Boden unter den Füßen.

Feierstunde am 12. Jänner 2015 in Seeboden

Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, unserem Heiland, 

Du sprichst immer wieder von der Freude, sprichst immer wieder: Freuet euch! Und doch gibt es viele Menschenkinder, die genau diese Freude nicht spüren. Und so bitten wir Dich, Deine Freude in alle unsere Herzen zu gießen, sodass wir aus dieser Freude heraus die Kraft bekommen, dieses Erdenleben ganz nach Deinem Willen und Deinen Vorgaben, und dem, was Du uns schenken möchtest, zu leben.

Und nun dürfen wir zu Dir kommen mit der großen Bitte, Deine Offenbarungen und das, was Du uns sagen möchtest, um Dein Wort. Du kennst den Zustand unserer Herzen und weißt, was wir brauchen an Nahrung. Und so danken wir Dir dafür. Wir danken Dir von ganzem Herzen und wir freuen uns auf Dein Wort. 

Danke, Jesus!

Amen

Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter, 

freuet euch, denn Ich bin mitten unter euch! Auch wenn ihr Mich nicht seht, so bin Ich da. Ich berühre eure Herzen mit Meiner Liebe. Ich halte euch Meine Hände hin; ergreift sie. Geht mit Mir euren Weg. Lasst euch von Mir führen durch die Stürme dieser Zeit, und ihr werdet merken, dass sie euch nichts anhaben können. Mag es auch im Äußeren große Turbulenzen geben, so kann das eurem Herzen nichts anhaben, denn Ich bin in eurem Herzen. Je inniger ihr mit Mir verbunden seid, umso mehr Gelassenheit, auch Erkenntnis, werdet ihr spüren angesichts dessen, was sich tut. So manches hat seine Notwendigkeit, damit sich auf eurer Erde etwas verändern kann.

Viele Meiner Kinder meinen, Ich schicke euch diese Turbulenzen, aber die Hintergründe all dessen haben Meine Kinder selbst geschaffen, und Ich lasse es zu, damit ihr wach werdet. Mein Weg mit Meinen Kindern ist ein Weg der Liebe und ein Weg der Freude. In eurer Welt ticken die Uhren anders, so wie ihr sagt. All das, was sich jetzt abspielt, sind die Konsequenzen aus dem, was über Jahrhunderte und Jahrtausende auf dieser Welt gegen Meine Ordnung getan wurde. Besonders die Konsequenzen aus dem, was im letzten Jahrhundert von den Menschenkindern getan wurde.

Ihr braucht euch nur umzusehen und ihr wisst, was Ich meine. Ihr seht die Gottesferne, ihr erlebt sie tagtäglich, wie fern Meine Kinder Meinem Herzen sind; viele Meiner Kinder, nicht alle, aber viele. Daher habt Erbarmen, denn was geschieht, geschieht aus Liebe. Und was diese Meine Kinder brauchen, und Ich sagte es bereits, ist Liebe, denn nur die Liebe heilt ihre Herzen. Liebe ist nicht gleichbedeutend mit: Alles akzeptieren, alles durchgehen lassen, nicht dagegen zu sprechen, sondern Liebe ist, in ihnen den göttlichen Funken zu erkennen und ihnen mit Liebe zu begegnen. Aber auch vorbildhaft, sodass sie erkennen, dass es auch andere Wege gibt, dass sie erkennen, dass es Mich gibt, ihren Schöpfer, den, der sie liebt.

All das ist euch nichts Neues, trotzdem erkennt ihr im Alltag, dass es nicht immer so leicht ist, genau das umzusetzen, was Ich euch immer wieder empfehle. Es gibt genug Widerstände, genug Versuchungen, Irreführungen, Unsicherheiten. Das ist der Preis dieses Erdenlebens, dass ihr in dieses alles hineingeboren wurdet, und es ganz schön viel Kraft und Anstrengung kostet, euch frei zu machen von dem Geist dieser Welt, von diesen dunklen Einflüssen, die euch wegziehen möchten von Meinem Herzen. Und so ist die Dankbarkeit darüber, dass ihr diesen Weg zu Mir gefunden habt, schon berechtigt. Denn wie ihr seht, ist dies nicht selbstverständlich. Aber es bedarf auch dieses Schrittes Meines Kindes zu Mir hin, damit Ich in ihm wirken kann, damit Ich es heilen kann, damit Ich das Herz befreien kann von allen Fesseln, von allem Unrat und Müll, der sich im Herzen im Laufe der Zeit angesammelt hat. Diese Einladung von euch zu Mir, dieses Ja, das macht euch frei, denn dann kann Ich wirken und wirke in euch, durch euch. Und so geht mutig diesen Weg voll Zuversicht und auch voll Freude, auch wenn es nicht immer leicht ist, sich zu freuen angesichts all der Not. Es ist eine innere Freude, eine Freude der Erkenntnis dessen, dass Ich bei euch bin.

Meine Geliebten, ein neues Jahr hat begonnen, ein Jahr mit vielen Herausforderungen. Und in der Verbindung mit Mir steht ihr gut. Da habt ihr festen Boden unter den Füßen, eine klare Ausrichtung, ein liebendes Herz und Vertrauen in Meine Führung. Aber Ich kann euch nicht alles abnehmen. So manches an Erfahrungen wird auf euch zukommen, aber jede Erfahrung lässt euch etwas lernen. Und so hat jede Erfahrung ihre Bedeutung, und ihr könnt daran wachsen. So stellt euch diesen Erfahrungen im Vertrauen darauf, dass Ich bei euch bin.

Und so geht segnend durch den Alltag, denn an Meinem Segen ist alles gelegen, so sprecht ihr, und das entspricht der Wahrheit. Wenn ihr Segen aussendet in Meinem Namen, so kommt auch ein Vielfaches zu euch zurück, das stärkt euch und hilft euch. Und wenn ihr meint, nichts tun zu können, so irrt ihr euch. Ihr könnt viel tun! Zum Beispiel: Segnen, Liebe aussenden, Licht hinaussenden, eure Geschwister im Geiste umarmen. Ihr könnt zuhören, könnt hinhören, ihr könnt euren Geschwistern die Möglichkeit geben, ihr Herz auszuschütten. Mehr braucht ihr nicht. Das ist sehr hilfreich. Denn wie viele eurer Geschwister sind einsam, haben niemanden, der ihnen zuhört. Und so nehmt euch auch dafür Zeit.

So segne Ich euch, Meine Geliebten. Gebt diesen Segen weiter und bleibt in der Liebe. 

Friede sei mit euch, und Meine Freude erfülle euer Herz.

Amen

E.V.O.
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